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BmU-Newsletter September 2023 
Der Rat nimmt seine Arbeit nach der Sommerpause wieder auf  
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BmU-Newsletter September 2023 Der andere Blick auf das Rathaus 
 

Sie dürfen diesen Newsletter gerne weiterleiten. 
Anmelden kann man sich durch eine Mail an  
newsletter@bmu-erkrath.de.  
Abmelden kann man sich auf dem gleichen Weg. 
Hier die vorausgegangenen Ausgaben: 
BmU Erkrath | Aktuelles - BmU-Newsletter - Aktuell (bmu-erkrath.de) 
 
 

Datenschutz:  https://www.bmu-erkrath.de/datenschutzerklaerung.html 
Copyright Fotos falls nicht anders angegeben: BmU-Fraktion 
Die Themen sind zu kurz abgehandelt? Mehr hier: www.bmu-erkrath.de 
Ausführliche Berichte aus dem Rat von Christian Ritt  
 

Staat erfüllt die eigenen Normen nicht 
 
Fall 1 Das ist seit 2014 verfügt:  Notrufe sollen direkt in der zuständigen 
Rettungsleitstelle ankommen. In Alt-Erkrath und Unterfeldhaus ist das 
nicht der Fall. Dort landet man auch schon mal in Düsseldorf. Die 
Beschwerde der BmU wird nach fast 10 Jahren so beantwortet, dass 
durch Abschaffung der ISDN Anschlüsse ab 1.1.2026 sowieso keine 
falsche Zuordnung mehr möglich ist.  
Also wurde und wird nichts gemacht. 
 
Fall 2 Lärmschutzverordnungen sollen die Bürger vor gesundheitlichen 
Schäden bewahren. Dazu gehört der Lärm der Eisenbahn.  Ursprünglich 
war der Lärmschutz für 2022 angekündigt, dann 2024, dann 2025, jetzt 
2026. 

 
 
Fall 3 Seit dem 1.1.2022 müssen alle Bushaltestellen behindertengerecht sein. In Erkrath sind das ca. 
30%, von den S-Bahnhöfen ganz zu schweigen. Bei letzteren gibt es noch nicht mal einen Termin. 
 
Klar, mal ist es personelle Überforderung, mal finanzielle Überforderung.  Aber da wird bei 
Bürgerinnen und Bürgern  ja auch nicht wirklich Rücksicht drauf genommen. 
 
 
 

Keine Beförsterung mehr im Kernbereich des kommunalen Waldes 
 

Wieder sollten alte Buchen im Willbecker Busch gefällt werden. 
Es folgte massive Kritik der BmU und auch anderer Fraktionen. 
Ergebnis der Debatte: Es soll in Kernbereichen gar kein Baum mehr 
gefällt werden. 
 
Schade: Von dem alten Buchenhochwald z.B. am Willbecker Busch ist 
von der alten Pracht wegen der Beförsterung nicht mehr viel übrig 
geblieben.  
 

 

mailto:newsletter@bmu-erkrath.de
https://www.bmu-erkrath.de/aktuelles/2023-08-14-newsletter-aktuell.html
https://www.bmu-erkrath.de/datenschutzerklaerung.html
http://www.bmu-erkrath.de/
BmU%20Erkrath%20|%20Aktuelles%20-%20Aus%20dem%20Rat%20am%2020.06.2023:%20CDU%20und%20große%20Teile%20der%20SPD%20beschneiden%20Rederecht%20der%20BmU%20(bmu-erkrath.de)
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BmU fürchtet weitere Verzögerungen beim Campus Sandheide 
 
Als die Grundschule Sandheide im Juni 2019 komplett niederbrannte, 
waren die Neubaupläne für die Schule bereits gefasst (2016).  
Eigentlich hätte die Neuerrichtung also zügig angegangen werden 
können. Trotz auch 2019 angespannter Personal- und Finanzsituation 
sowie pädagogischer Bedenken hat sich eine Mehrheit des Rates 
(CDU-SPD) für die Erweiterung um die komplette Förderschule 
ausgesprochen, was erst mal ein komplettes Bebauungsplan- und 
Flächennutzungsplanverfahren nach sich zog.  Hinzu kam nach 

Meinung der BmU die falsche Wahl des Architekten.  
Die Inbetriebnahme wird nun für 2025/2026 versprochen, obwohl die Planungen nicht im Zeitplan 
sind. Eher 7 Jahre ! werden, so die Befürchtungen der BmU, die Grundschüler in dem Provisorium an 
der Schmiedestraße, einem ganz anderen Stadtteil ohne Turnhalle und einem völlig unzulänglichen 
Bau der Friedrich-Fröbel -Schule beschult. Der pädagogische Schaden dieser sieben Jahre ist 
überwältigend und auch auf politische Fehlentscheidungen zurückzuführen. Die postulierten Vorteile 
der Zukunft dürften angesichts des am Plan kaum ablesbaren pädagogischen Konzeptes die enormen 
Nachteile für ganze Schülergenerationen nicht aufwiegen. Dabei sind die Kostensteigerungen noch 
gar nicht in die Bewertung eingeflossen. 
Stoppen kann man das jetzt nicht mehr, nun gilt es, alles zu tun, damit der Pannenbau endlich fertig 
wird. 

 

Jeder Eigentümer soll bauen dürfen, wie er will… 
 

„Jeder Eigentümer soll selbst bestimmen, wie er sein Grundstück 
nutzen will“ ist laut Tim Pietrowski im AUP am 15.8. die Position der 
Erkrather FDP.  
 
 
Das war selbst der BmU zu liberal. 
 

 
 

Die FDP-Fraktion in Erkrath ist „kinderfeindlich“ 
 
meinte die CDU durch Sprecher Marc Hildebrand in der Ratssitzung 
am 08.9. lautstark feststellen zu müssen. 
 
Auf der Tagesordnung derselben Sitzung stand auch der z.T. 
unsägliche Umgang der Politiker im Rathaus. 
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Sommerfest Alt-Erkrath 

 
Die BmU war mit dem ersten energieautarken Erkrather Infomobil 
dabei. Die Farbschleuder für Kinder bis 12 Jahren ist natürlich auch 
solarstrombetrieben. Unser Chemikant zeigt die Entstehung von 
Riesenseifenblasen. Ratsmitglieder hören den Erkratherinnen und 
Erkrathern zu. 
 
Es gab den Schlüsselwiederfinder, den Erkrather Einkaufswagenchip 
und wegen der Wärmepreise einen Taschenwärmer nur für 
Fernwärmekunden. 
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Entscheidung über Sammelklage gegen E.ON erst im Herbst 
 

Anders als urspünglich geplant entscheidet der Bundesrat frühestens 
am 29.9. über die Anpassung der bisherigen Musterklage an 
europäisches Recht. Daher ist die Entscheidung über die Musterklage 
verschoben worden. 
 
 

 

 

Ausfall der Fernwärme 
 
Störung in der Fernwärme rechtzeitig entdeckt. Durch einen Hinweis 
aus dem Vorstand der Interessengemeinschaft Fernwärme konnte in 
einer Übergabestation der Ausfall eines Kontrollsensors so rechtzeitig 
entdeckt werden, dass die Hochdahler den vorübergehenden Abfall 
der Warmwassertemperatur kaum bemerkt haben dürften. Ursache 
war der Ausfall einer DSL Verbindung. 
 

Symbolbild: Fernwärmebaustelle an der Donaustraße 
 

 

Auf’n Kaffee mit der BmU hieß es am 26.8. auf dem Hochdahler Markt 
 

 

 

 

 

Demnächst Bungee Jumping von 100 m hohem Autokran in Unterfeldhaus 
 
Erkrath.jetzt berichtete. 

https://erkrath.jetzt/bungee-jumping-vom-autokran/?fbclid=IwAR1V9Q9xVdV2xmH6wBKjiP27fY-VKant7cqVlKyN03Hc_Y4H5Achj08S-OQ
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In Loch Ness wurde Nessi gesucht, im Rathaus das 

Haushaltsoptimierungskonzept für Erkrath 
 

 Die Schotten sagen, „Es gibt das Ungeheuer“. 

Bürgermeister, Kämmerer, das Rechnungsprüfungsamt, die CDU in 

einer Werbebroschüre an alle Haushalte, sagen:  

„es gibt ein Haushaltsoptimierungskonzept für Erkrath.“ 

Ja wo ist es denn?  

Die Existenz konnte bisher nicht aufgeklärt werden. 

Vielleicht ist es wie bei Nessi: Der Wunsch, dass es existiert, ist so 

mächtig, dass aus Wunsch Gewissheit gerinnt. 

Die BmU schenkt den Erkratherinnen und Erkrathern lieber reinen 

Wein ein:  

Es gibt gar keins. 

 

Danke 
 

 Sagt die BmU für die rasche Reparatur der Schlaglöcher am 

Kempenweg.  

Viele Unebenheiten und Schlaglöcher vor allem auf Radwegen  

warten noch. 

 

 

Wer soll das bezahlen? 
 

Die Gas- und Strompreise der Stadtwerke sind hoch und bleiben 

hoch, da die Stadtwerke beim Gaseinkauf auf 

Versorgungssicherheit gesetzt haben.  

Bei der Fernwärme wird die Entscheidung über faire Preise 

verschoben. 

Der Glasfaserausbau kommt nicht voran, da das Kapital für einen 

raschen Ausbau fehlt. Grund: Der Antrag der BmU, Fördermittel 

für den Glasfaserausbau in Anspruch zu nehmen, wurde 

abgelehnt. Nun fehlt dieses Förderkapital. Die Tarife sind hoch. 
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Viele Menschen sind mit diesen Preisen überfordert.  Hinzu kommt die Mehrwertsteuererhöhung,  

der Wegfall des Preisdeckels und  Konkurrenzangebote sind deutlich günstiger.  

Zur Not müssen wir darüber nachdenken, auch das Eigenkapital der Stadtwerke anzugreifen um die 

Tarife zu senken, wenn die Leistungsfähigkeit so weiter Bevölkerungskreise überspannt wird. 

Biogas anbieten 
Die BmU hat nach dem Vorbild aus Düsseldorf angeregt, dass auch die 

Stadtwerke Erkrath ihren umweltbewussten und zahlungskräftigen 

Bürgerinnen und Bürgern einen Tarif mit Biogas anbieten.  

 

 

 

BmU-Geschäftsstelle im September geschlossen 
 

Im Oktober geht es dann wieder los. 

In dringenden Fällen: 

bmu@bmu-erkrath.de 

 

 

 

Termine 
Zukunft Fernwärme am 26.9. 

Bürgerversammlung Erkrath Nord am 26.9. 

 

 

Hoffen wir auf eine friedlichere Welt und arbeiten wir an einem liebenswürdigen Erkrath 

Bernhard Osterwind 

Stand 06.09.2023 

 

 

 

https://www.eventbrite.de/e/infoveranstaltung-zukunft-fernwarme-in-hochdahl-tickets-695805181027?fbclid=IwAR1P4caXo7CZ9xBgZhXI-zt8rMqy2nrgDgKCjp50IlghYrIUxpQ9cFAivSY
https://erkrath.jetzt/informationsveranstaltung-zum-neubauprojekt-erkrath-nord/
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